
Damit Sie sich ein Bild von unseren Aktivitäten in 2014 machen 

können, haben wir für Sie einen kleinen Jahresrückblick zusammen-

gestellt. 

Die erste Jahreshälfte haben wir Stück für Stück unsere neuen 

Räumlichkeiten im ehemaligen Rathaus Neu-Anspach mit viel Ei-

genleistung renoviert, eingerichtet und verschönert.  

Mit dazu beigetragen hat dazu auch der Freiwilligentag mit dem 

engagierten Team der Nassauischen Sparkasse. Damit es rund ums 

Haus schöner aussieht, haben örtliche Firmen Pflanzen und Blumen 

sowie Malerzubehör gespendet. Vielen Dank! 

 

Im September haben wir mit allen Nutzer des alten Rathauses ei-

nen Tag der offenen Tür organisiert und bei Musik, Essen und Trin-

ken sowie Kurzvorträgen konnten sich die Besucher umfassend in-

formieren. Geplant ist, die Zusammenarbeit mit den einzelnen 

Hausnutzern auszubauen und weitere Angebote zu etablieren.  

Mit im Haus ist unter anderen die Caritas mit dem Caritas-Laden 

und einer Lebensberatung, der BUND Kreisverband und GANZ Fa-

milienhilfe mit Beratungssprechstunden, das Ortsgericht und 

Schiedsamt sowie unsere Beratungssprechstunde, Seminarangebo-

te und offene Treffs.  

Seit 2014 haben wir die Zusammenarbeit mit der Stiftung Lesen weiter 
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wir seit September einen wöchentlichen Lese-/Medienclub für Kin-

der (Dienstag u. Mittwochs ab 15 Uhr) zwischen 6 und 14 Jahren 

an. Die-andere-schule ist Kooperationspartner und eröffnet uns Zu-

gänge zur Zielgruppe. 

Bereits zum 5. Mal haben wir in den Sommerferien ein Ferienange-
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im Vordergrund. Auch in 2015 werden wir wieder eine tolle Woche 

organisieren. 

Erstmals haben wir uns beim diesjährigen Nikolausmarkt mit einem 

Gemeinschaftsstand mit Caritas, BUND und Tafel präsentiert. 

Fazitτwir wurden gut wahrgenommen und die Arbeit hat sich bei 

uns gleich auf mehrere Organisationen verteilt. 

Unser tǊƻƧŜƪǘ αƭŜǎŜƴΦƭŜǊƴŜƴΦƘŜƭŦŜƴά ist inzwischen erfolgreich an  

6 Schulen im Usinger Land umgesetzt und weitere Schulen werden 

in 2015 dazukommen.  
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Woche und fördern deren Leseς und Sprachkompetenz und haben 

sich in 2014 über 2400 Stunden engagiert. 
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Treffen der Leselernhelfer galt es zu organisieren,  individuell zu 

betreuen, Materialien anzuschaffen und in der Ausleihe unserer 

Mediathek zur Verfügung zu stellen. Über 1000 Bücher, Spiele und 

Zeitschriften stehen für alle Leseförderprojekte zur Verfügung. 

Danke an dieser Stelle für die finanzielle Unterstützung durch unse-

re Leergutbon-Spenden beim Edeka-Markt, dem Land Hessen, der 

Stiftung Sonnenseite für ihre Facebook-Förderinitiative und priva-

ten Spenden. Danke auch an die Schulkoordinatorinnen in Gräven-

wiesbach, Wehrheim und Usingen-Eschbach, die vor Ort unterstüt-

zen. 

Anfang 2014 haben wir die Stadt Usingen beim Aufbau eines Bera-

tungsbüros ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ LƴȊǿƛǎŎƘŜƴ ƭŅǳŦǘ Řŀǎ .ǸǊƻ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ŜŀƳ ŀǳǎ 

zwei Engagementlotsinnen unter der Regie der Stadt Usingen. 

  

Seit Mai 2014 sind wir eine von vier Servicestellen für Engage-

mentlotsen in Hessen. Zuständig für Mitte/West (Landkreise Hoch-

taunus, Limburg-Weilburg, Gießen, Lahn-Dill-Kreis) bieten wir Be-

treuung der jeweiligen Standorte,  Vernetzung und Austausch so-

wie Fortbildungen.  

In punkto regionaler Vernetzung bieten wir zudem 2x im Jahr ein 



Treffen der engagementfördernden Anlaufstellen im Hoch-

taunuskreis an. Dort tauschen wir uns über Neues in der Engage-

mentförderung aus, bearbeiten gemeinsame Themen und künf-

tig sind vielleicht auch gemeinsame Veranstaltungen geplant. 

Auch in diesem Jahr haben wir 21 Ausς und Fortbildungsange-

bote im Rahmen der FreiwilligenAkademie organisiert.  Bereits 

seit 5 Jahren bieten wir als kreisweite Anlaufstelle Qualifizie-

rungsmaßnahmen für Ehrenamtliche an und arbeiten mit ver-

schiedenen Trägern sowie der VHS Hochtaunus zusammen. 

Mehr als 170 Freiwillige haben daran teilgenommen. 
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tionen in unseren Focusτvoneinander lernen und miteinander 

wachsen - ist das Ziel. 

Unser Team besteht aus einem neuen Vorstandsmitglied, Pascal 

Horn (stellv. Vorstand), der uns den Blick für Erwartungen junger 

Menschen, schärfen wird. Herzlich willkommen! 

In unseren Beratungssprechstunden (immerhin 146 in 2014) unterstützt 

seit 2014 Gisela Kohlberg und Ulrike Krautwald. Jutta Meyer betreut nach 

wie vor den Stellenmarkt und Katrin Lamprecht ist als Betreuerin für den 

wöchentlichen Leseclub und auch bei der Feriengestaltung aktiv. Neu hin-

zugekommen ist Carlo, der uns fotografisch bei Veranstaltungen unter-

stützen wird. 

 

Im November haben wir bei einem gemeinsamen Essen im  

Casa Mia unseren Freiwilligen, die mit uns und in unseren Projekten 

ŀǊōŜƛǘŜƴ α5ŀƴƪŜά ƎŜǎŀƎǘ. Unter Begleitung von Karl-Heinz haben wir  

gemeinsam gesungen und Claudia Bröse hatte Weihnachtsgedichte/-

märchen präsentiert.  

Kurz vor Weihnachten wurden drei Engagierte besonders ausgezeichnet 

und haben die Ehrenamtscard erhalten.  Ihr habt es euch verdient! Danke 

für das Engagement! 

PS: ¦Ǌǎǳƭŀ YƻƴŘŜǊ ό¦Yƻ !Ǌǘύ Ƙŀǘ ŦǸǊ ǳƴǎ ŜȄǘǊŀ αGlück ist...sich zu engagie-

ǊŜƴά-Tassen gestaltet. Diese können für je 12 Euro erworben werden.  

Unsere Unterstützer und Partner in 2014 

 


